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Es besteht (je nach Platzangebot) die Mög-
lichkeit einer Werbeeinschaltung gegen einen
Druckkostenbeitrag.
Terminänderungen, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten!

Wussten Sie 
schon, dass… 

...Sie über das Newsletter-
Modul der Website von
Sankt Gallen rasch Informatio-
nen erhalten. Melden Sie sich
mit Ihrer E-Mail-Adresse auf
www.stgallen.at an, es lohnt sich.

...Sie die Sankt Gallen
Gutscheine am Gemeindeamt,
in der Trafik Hermann und
Trafik Selle erhalten.

...Sie als Einwohner der
Nationalparkgemeinde
Sankt Gallen kennzeichenge-
bundene Jahresparkkarten
(pro Kalenderjahr) im Bürgerser-
vice des Gemeindeamtes zum
Preis von 30 Euro erhalten.
Diese gelten auf allen Park-
plätzen des Parkverbundes
Admont-Gesäuse.

Abfuhrkalender
für 2024 

Beilage

In dieser Ausgabe finden Sie den 
Abfuhrkalender für 2024 (wenn 
die Beilage fehlt, im Gemeinde-
amt liegen genügend Exemplare 
auf).
Bitte trennen Sie Ihren Müll, es 
kommt immer wieder zu Fehlein-
würfen.
Unsachgemäße Mülltrennung 
erhöht die Entsorgungskosten 
enorm.

Terminvereinbarung
unter 03632 209-202

erforderlich!

11............
Jän.

8............
Feb.

7............
März

4............
April

2............
Mai

6............
Juni

Bauberatung 2024
Terminvorschau 1. HJ

Terminänderungen möglich.

Staffelübergabe im 
Notariat
am 1. Februar

Notariat

Dr. Brigitte Kammerlander
übergibt Amtsgeschäfte an 
Mag. Christoph-Rudolf Krenn

Am 1. Jänner 2008 übernahm sie als 
jüngste Notarin Österreichs das Nota-
riat Sankt Gallen, nun hat Dr. Brigitte 
Kammerlander von Justizministerin 
Alma Zadic eine neue Aufgabe über-
antwortet bekommen: Per 1. Febru-
ar 2024 bezieht Dr. Kammerlander 
ihre neue Kanzlei in Irdning, wo sie 
künftig alle Notariatsangelegenheiten 
betreut.
Der Region bleibt die in Hall wohnhaf-
te Notarin auch künftig treu, schließ-
lich liebt sie es hier jagen und berg-
steigen zu gehen.

Herr Mag. Christoph-Rudolf Krenn 
übernimmt per 1. Februar 2024 die 
Amtsgeschäfte im Notariat Sankt 
Gallen, ihm zur Seite stehen als be-
währtes Team Frau Sandra Winter 
und Frau Katja Gottsbacher.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!

Die Adventzeit schreitet voran, Weih-
nachten und der Jahreswechsel ste-
hen unmittelbar vor der Tür. Wieder 
neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Je-
der von uns kann auf viele schöne 
und positive, aber auch auf nicht so 
schöne Ereignisse im auslaufenden 
Jahr 2023 zurückblicken. 

Auch in unserer Gemeinde hat sich 
viel getan!

Der Umbau des Raiba-Gebäudes in 
ein Doktorhaus und der Umbau des 
Marktplatzes sind derzeit aktiv in 
der Planungsphase. Es freut mich, 
dass zahlreiche Besucher bei der 
Gemeindeversammlung bereits Ein-
sicht in die Pläne nehmen konnten. 
Auch beim „Auszeit Steig“ Zinkgra-
ben konnte nach Vorlage aller be-
hördlichen Genehmigungen mit den 
Arbeiten begonnen werden. Zwei 
große Musikfestivals konnten heuer 
im Sommer durchführt werden. Das 
Burning Brass Festival sowie unser 
langjähriges Kultur Festival. Beide 
sind weit über die Landesgrenzen 
hinweg bekannt und es ist eine musi-
kalische Freude, wenn unser Ort zum 
Klingen gebracht wird. Ein herzliches 
Danke dafür.

VORWORT & AKTUELL

Im Ortsteil Weißenbach wurde ein 
altes, sehr sanierungsbedürftiges 
Wohnhaus in der Nähe der Mittel-
schule abgerissen, wodurch nun 
neue Parkmöglichkeiten entstanden 
sind. 

Die Feuerwehrrüsthäuser von St. 
Gallen, Oberreith und Weißenbach 
wurden mit Notstromaggregaten und 
Feldbetten ausgestattet um im Falle 
eines Blackouts oder einer sonstigen 
Katastrophe hilfsbedürftigen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern warmes 
Essen, Unterkunft und Raum zum 
Verweilen zu ermöglichen.

Auf der Breitau wurden zwei Lö-
schwasserbehälter errichtet. Diese 
dienen im Falle eines Brandes der 
Feuerwehr zur raschen Brandbe-
kämpfung auf der Breitau.

Die Planungen für effiziente, erneu-
erbare Energie bei gemeindeeigenen 
Gebäuden wurde gestartet und wird 
weiterhin aktiv betrieben. Die PV-An-
lage am Dach des Nebengebäudes 
vom Gemeindeamt konnte in Betrieb 
genommen werden. 

Für unseren Buchsteinlift wurde ein 
neues Pistengerät angeschafft, damit 

ist der Betrieb des Buchstein-Schilif-
tes im Erb für die kommende Winter-
saison wieder gesichert. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
beim Schilift!

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Familie Skaloud für das 
Binden des Adventkranzes und bei 
Familie Fussi für den gespendeten 
Christbaum. Beides erstrahlt nun im 
vorweihnachtlichen Glanz am Markt-
platz.

Ich wünsche euch allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, erholsame Feier-
tage und für das Jahr 2024 vor allem 
Gesundheit, Glück und Frieden!

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
Armin Forstner

Bürgermeister

Neue Standesbeamtin

Wir gratulieren Katharina Held recht herzlich zur bestandenen
Standesbeamtinnenprüfung.

Sie und Dr. Ruth Steinhübl stehen für Ihre Anliegen rund ums
Standesamt gerne zur Verfügung.

Auf diesem Weg wünschen wir unseren beiden
Standesbeamtinnen alles Gute und viel Erfolg
für die Zukunft!

©
 fu
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Aus dem Standesamt…
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Am Montag, den 16.10.2023 wurden 
vom Volksbildungswerk Steiermark 
die Auszeichnungen im Rahmen des
Wettbewerbs „ZUKUNFTsGEMEIN-
DE STEIERMARK 2023“ verliehen. 
Das diesjährige Motto des Wettbe-
werbs lautete „Frauen stärken – Le-
bensräume schaffen“.

Die Marktgemeinde Sankt Gallen 
reichte auf Vorschlag von Bürger-
meister Armin Forstner Frau Mag.a 
Ilse Thum ein, die im Jahr 1969 die 
Sektion Turnen – heute Turnen und 
Gymnastik – in St. Gallen gründe-
te. Seit der Gründung des Vereins 
haben sich zwar die Methoden und 
Vorlieben geändert, die Freude an 

Ehrung für Verdienste

der Bewegung und das Bewusstsein 
für den eigenen Körper blieben aber. 
Deshalb sei die Sektion Turnen aus 
St. Gallen nicht mehr wegzudenken, 
biete sie doch nicht nur die Möglich-
keit für Sport, sondern stärke auch 
das soziale Gefüge der Mitglieder. 
Frau Mag.a Thum arbeitete seit Jahr-

© Foto Fischer

ZUKUNFTsGemeinde

AKTUELL & WISSENSWERT 

Medaille für Weißenbacher
bei der Schlittenhunde-WM

Bronze-Medaille

In Abertamy/CZ fand vom 09. bis 
zum 12. November die diesjährige 
FISTC-Schlittenhundeweltmeister-
schaft (Wagenrennen) statt, an der 
auch Roland Walter aus Weißenbach 
teilnahm. Das Rennen gestaltete sich 
aufgrund der Wettersituation (Regen 
am Freitag, Schnee am Samstag und 
jede Menge Schlamm auf dem Trail) 

äußerst schwierig und war dement-
sprechend selektiv.

Herr Walter startete mit seiner Samo-
jedenhündin in der Kategorie „Sprint 
Bike 1 Hund“ und konnte sich in ei-
nem packenden Fotofinish die Bron-
zemedaille sichern.

zehnten ehrenamtlich für den Verein 
und sorgte auch dafür, dass die Sek-
tion Turnen nach ihrem Rücktrit im 
Verein weiter bestehen blieb, indem 
sie ihre Tätigkeiten an Übungsleite-
rinnen abgeben konnte.

Herzliche Gratulation!

Frau Dr. Vanessa Pöttinger-Semm aus der Rechtsanwaltkanzlei Dr. Bruno 
Bernreitner aus  Waidhofen an der Ybbs, bietet einmal im Monat kostenlose 
Rechtsberatung an. 

Kostenlose Rechtsberatung
Rechtsberatung in St. Gallen

Die Beratungstermine 2024  
Donnerstag, 18. Jänner
Donnerstag, 22. Februar
Donnerstag, 21. März
Donnerstag, 18. April
Donnerstag, 23. Mai
Donnerstag, 20. Juni

Donnerstag, 18. Juli
Donnerstag, 29. August
Donnerstag, 19. September
Donnerstag, 17. Oktober
Donnerstag, 14. November
Donnerstag, 19. Dezember

Die Beratungen finden jeweils von 
10:00 bis 12:00 Uhr im Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Sankt Gallen 
statt.
Um telefonische Voranmeldung 
unter 0676 34 20 350 wird ersucht.

Gemeindenachrichten Dezember 2023
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BILDUNG

Erfolgreiche Premiere der ersten
regionalen Berufsorientierungsmesse

Mittelschule Weißenbach

Großen Anklang fand die regio-
nale Berufs- und Bildungsmesse, 
welche über zwei Tage in Weißen-
bach/Enns stattfand.

Manche wissen schon von Kind 
auf, was sie einmal werden wollen. 
Andere tun sich etwas schwerer mit 
dieser Entscheidung. Da ist es wich-
tig, dass man gute Infos bekommt. 
Sehr wichtig hierbei sind Berufs- und 
Bildungsinformationsmessen. Einige 
finden hauptsächlich in größeren 
Städten statt und sind für viele Schu-
len vom Land oft mit einer langen An-
reise verbunden. Aus diesem Grund 
kam an der Mittelschule in Weißen-
bach/Enns die Idee einer regionalen 
BO-Messe für die Schülerinnen und 
Schüler auf. Schließlich stellt die 
bestmögliche berufliche Orientierung 
einen sehr wichtigen Bildungsauftrag 
an der Mittelschule dar!

BO-Koordinator Jörg Ließ, sowie 
Schüler- und Bildungsberater Karl 
Hartleb von der Mittelschule Weißen-
bach/Enns waren maßgeblich an der 

Organisation dieser interessanten 
und erfolgreichen Veranstaltung be-
teiligt. Professionelle Unterstützung 
erhielten sie von der Berufsfindungs-
beraterin der Region Liezen Kathrin 
Engl und dem Lehrer:innenteam der 
MS Weißenbach/Enns.

Am Donnerstag, den 14.09.2023, 
stand der erste Teil der Messe ganz 
unter dem Motto „Beruf macht Schu-
le“. 14 Betriebe der Region folgten 
der Einladung und präsentierten sich 
den sehr interessierten Schüler:innen 
der siebten und achten Schulstufe. 
Es konnten Fragen gestellt, viele In-
formationen eingeholt und auch so 
manches Quiz gelöst werden.

Der zweite Teil am darauffolgen-
den Freitag stand unter dem Motto 
„Schule macht Beruf“. Lehrperso-
nen und auch Schüler:innen von 13 
Schulen unterschiedlichen Schultyps 
ergriffen die Gelegenheit und prä-
sentierten ihre Schulen mit einem 
kunterbunten Programm den Kindern 
der Mittelschule. Beispielsweise die 
schuleigene Fleischerei, Sprach- und 

Sportwochen und Praktika im Zuge 
von Erasmus plus begeisterten die 
Schüler:innen.

Am Ende der zwei spannenden 
und informativen BO-Messen konn-
te schon so manchem Jugendlichen, 
vor allem der achten Schulstufe, bei 
der Entscheidung über die Berufs- 
bzw. Schulwahl geholfen werden.

„Das Engagement der teilneh-
menden Betriebe und allen im Um-
feld Beteiligten war erstklassig und 
die Resonanz auf die Veranstaltung 
ermutigt, die BO-Messe über die 
weiteren Jahre zu etablieren“, meint 
Direktor Thomas Käfer. Die Zusam-
menarbeit der lokalen Betriebe mit 
unserer Mittelschule bringt für alle 
Beteiligten Vorteile und stärkt damit 
auch die Region. Eine fundierte und 
vor allem unabhängige Berufsori-
entierung ist eine besondere Stärke 
des Schultyps Mittelschule und vom 
Standort in Weißenbach/Enns im 
Speziellen.

Mehr zu sehen gibt es auf unserer 
Homepage: www.ms-weissenbach.at

„Beruf macht Schule“ und „Schule macht Beruf“ der Mittelschule
in Weißenbach/Enns
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BILDUNG

Wertebildung ist ein wichtiger Be-
standteil des Kindergartenalltags, 
denn Werte entstehen in der Begeg-
nung mit Menschen.

Explizite Wertebildung zielt darauf 
ab, mit Kindern über Werte, Normen 
und Regeln ins Gespräch zu kom-
men. Philosophische Kreise und Ge-
sprächsrunden bieten im Kindergar-
ten einen idealen Rahmen.

Passend dazu haben wir mit den 
Kindern das Leben und Wirken des 
Heiligen Martins thematisiert und die 
Vielfalt des Teilens in unserer Kinder-
gartengemeinschaft aufgegriffen. Da-
bei verinnerlichten die Kinder schnell, 
dass sie wie der Hl. Martin die Mög-
lichkeit zum Teilen und Schenken 
haben. Sie entdeckten, dass auch 
Freundschaft, liebe Worte und sich 
gegenseitig zu helfen und unterstüt-
zen wichtig und gut ist.

Kindergarten Sankt Gallen & Weißenbach

Laternenfest  

Beide Kindergärten feierten das La-
ternenfest in traditioneller Weise um 
die Vielfalt des Teilens in den Mittel-
punkt zu stellen. Mit ihren wunder-
schön gestalteten Laternen erleuch-
teten die Kinder die dunkle Nacht und 
schafften es mit ihrer Freude und Be-

geisterung Wärme bis in viele Herzen 
zu transportieren.

Anschließend fand das Fest bei den 
Laternenständen der Eltern und Er-
ziehungsberechtigten einen schönen 
gemeinschaftlichen Ausklang. 

Volksschule Sankt Gallen

Wir sind wieder zurück!  

Am 11. September starteten die Leh-
rerinnen der Volksschule St. Gallen 
mit 70 wissbegierigen SchülerInnen 
ins neue Schuljahr 2023/24. Vor al-
lem für unsere 22 Erstklassler:innen 
war dies ein aufregender Tag. 
Bereits in den ersten Schulwochen 
konnten wir vieles lernen und einiges 
erleben. So machten die Kinder der 
ersten und zweiten Schulstufe einen 
Ausflug in die Spitzenbachklamm 
und die Dritt- und Viertklassler wan-
derten bei schönem Herbstwetter auf 

die Stockingeralm. Die zweite Klasse 
bekam Besuch von den Bäuerinnen, 
die den Kindern von ihren täglichen 
Arbeiten berichteten. Selbstgemach-
te Leckereien konnten gemeinsam 
verkostet werden.  
Lesen ist ein Schwerpunkt an unse-
rer Schule. Um uns alle noch mehr 
zu motivieren, leisteten wir uns eine 
Lesung der Autorin Elfriede Wimmer. 

Besonders fleißig waren diesen 
Herbst schon fünf Kinder der vierten 
Schulstufe, denn sie bestanden die 
freiwillige Fahrradprüfung. Zum ers-
ten Mal mussten sie ihr Wissen und 
Können im Straßenverkehr unter Be-
weis stellen. 

Gemeindenachrichten Dezember 2023
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VEREINE

Die Trachtenkapelle musiziert beim Münchner Oktoberfest 

9.000 Trachtler:innen, Schütz:innen 
und Musikant:innen nahmen am 
Trachten- und Schützenzug beim 
Münchner Oktoberfest 2023 teil. Der 
traditionelle Umzug findet seit 1950 
immer am ersten Wiesn-Sonntag 
statt. Mit ihrer historischen Hammer-
herrentracht wurde heuer die Trach-
tenkapelle St. Gallen zu diesem spek-
takulären Fest eingeladen. 

Dieses äußerst farbenfrohe Event mit 
Trachtengruppen, Schützenvereinen, 
den prachtvoll geschmückten Wagen 
der sechs Wiesnbier-Brauereien und 
Musikkapellen aus ganz Europa wur-
de von einer begeisterten Zuseher-
menge auf Tribünen entlang der 7 km 
langen Strecke bejubelt. 

Die Trachtenkapelle St. Gallen mit 
Stabführer und Obmann Thomas 
Ertl konnte das Publikum mit traditi-

Trachtenkapelle St. Gallen

onellen österreichischen Märschen 
begeistern. Nach dem Umzug durch 
die Münchner Innenstadt zur Theresi-

enwiese genossen die Musiker:innen 
im Armbrustschützenzelt die typische 
Wiesnstimmung.

© Helmut Swoboda
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VEREINE

5 Gründe für ein klares Bekenntnis zu 
Streuobst & alten Obstsorten

Streuobstwiesen sind auch in der 
Steirischen Eisenwurzen und im 
Gesäuse schon „fast“ immer da ge-
wesen. Sie prägen auch unsere 
Landschaft zwischen St. Gallen und 
Wildalpen und sind neben Wäldern, 
naturnahen Flüssen und Almen nicht 
mehr wegzudenken. Uns als Natur-
park sind derzeit über 150 Apfelsor-
ten und über 35 Birnensorten be-
kannt. Eine Vielfalt die wir mit euch 
gemeinsam auch für zukünftige Ge-
nerationen erhalten möchten.
Warum? Unsere 5 Gründe:

1. Der Geschmack
Hier findet sich bereits die Streuobst-
vielfalt zum Genießen: Ein mehr 
oder weniger harmonisches Zusam-
menspiel aus Zucker, Säure und 
Gerbstoffen ermöglich eine Vielzahl 
an Nutzungen. Tafelobst, Strudel, 
Most, Schnaps und vieles mehr.

2. Biodiversität & Landschaftsbild
Streuobstwiesen gelten als die arten-

Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

reichsten Lebensräume unserer 
Kulturlandschaft. Bis zu 5.000 Tier-, 
Pflanzen- und Pilzarten tummeln sich 
hier. Über Jahrhunderte versorgten 
sie unsere Vorfahren – ohne synthe-
tischen Pflanzenschutz und Dünger 
– mit den Früchten aus dem Garten 
Eden.

3. Unsere Gesundheit
Kinder wachsen in einer sterilen Um-
gebung auf, die Anzahl der Allergien 
nimmt drastisch zu. Der klinisch sau-
bere Apfel passt in dieses Gesamt-
bild. Wo sind die Zeiten, als man den 
Gravensteiner im Garten vom Boden 
aufsammelte und einfach abgebissen 
hat. Streuobst ist gesund, weil voll 
von hunderten Vitalstoffen und weil 
es vollreif gegessen wird.

4. Klimawandel & Regionalität
In Zeiten des Klimawandels ist eine 
regionale Selbstversorgung mit kur-
zen Transportwegen das Gebot der 
Stunde. Zudem können nur durch die 

robusten Eigenschaften der „alten 
Sorten“ neue, an den Klimawandel an-
gepasste Sorten, gezüchtet werden. 

5. Fairness
Landwirt:innen stellen heute berech-
tigt die Frage, warum sie sich an-
gesichts von Niedrigstpreisen über-
haupt noch mit Streuobst befassen 
sollen. „Sammeln Sie doch selbst 
einmal 1.000 Kilo auf, um dann 40 
Euro zu bekommen“ ist der legitime 
Vorwurf. Diese Fairness wollen wir 
in gewissen Rahmen wieder verbes-
sern – mit unseren Partnern vor Ort. 

Text von Mag. Alois Wilfing, OIKOS im Auftrag 
von Naturparke Steiermark

Heuer fand Ende September erst-
mals in der Region Eisenwurzen ein 
Frauensingtag statt. Vom Frauenchor 
St. Gallen organisiert, trafen sich im 
gemütlichen Probenlokal der heimi-
schen Sängerinnen, hoch motivier-
te sangesfreudige Damen aus dem 
Enns- und Paltental, aber auch aus 
der Region Leoben, zu einer gelun-
genen Gesangsrunde zusammen.

Frauensingtag
Frauenchor St. Gallen

Die Musiklehrerin und Stimmbildnerin 
Ingrid Neugebauer sorgte als Refe-
rentin  für den gelungenen Ablauf und 
Einstudierung der vielseitigen Stü-
cke.  Nachdem auch die Organisation  
und Verpflegung im nahegelegenen 

Gasthof Hensle reibungslos, schnell 
und sehr gut funktionierte, sprachen 
sich alle Teilnehmerinnen  einstimmig 
für ein baldiges „Da capo“ dieses ge-
lungenen Singtages aus.

© Stefan Leitner

Gemeindenachrichten Dezember 2023
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VEREINE

Katastropheneinsatz in Knittelfeld

Ein technischer Zug der KHD-Bereit-
schaft (KatastrophenHilfsDienst) des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Liezen 
stand am Sonntag den 27. August im 
Assistenzeinsatz in Knittelfeld, wo an 
die 300 Dächer bei einem Hagelun-
wetter in Mitleidenschaft gezogen 
wurden.
Die Feuerwehren Gröbming, Pyhrn, 
Schladming und Weißenbach an der 

Feuerwehr Weißenbach/Enns

Enns waren mit 16 Mann und Hubret-
tungsgeräten sowie MRAS-Trupps 
(MenschenRettung und AbsturzSi-
cherung) vor Ort, um die örtlichen 
Feuerwehren zu unterstützen.
Der Einsatzbefehl dazu erging sei-
tens Landesfeuerwehrkommando 
am 26. August um 22:00 Uhr. Es ging 
darum, rasch eine provisorische Ab-
dichtung der Dächer durchzuführen, 

nachdem neue Niederschläge prog-
nostiziert waren.

Die Feuerwehr Weißenbach/Enns ar-
beitete vier Schadenslagen an Privat- 
und Firmengebäuden ab, ehe sie ge-
gen 17:00 Uhr wieder in die Heimat 
zurückkehrte.
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VEREINE & SOZIALES

Hospizteam
Admont-Gesäuse

Nach einer Fortbildung zum Thema 
Resilienz (Stärkung der seelischen 
Widerstandskraft) für uns ehrenamt-
liche Hospizbegleiter:innen beschäf-
tigten wir uns nun in einem Workshop 
mit Frau Mag.a Maria Golejova mit 
dem Thema „Resilienz für schwer 
Kranke und Sterbende“. Dabei konn-
ten wir viele hilfreiche Ratschläge 
für unsere Hospizbegleitungen be-
kommen. Wichtig ist es dabei, auf 
die Wünsche Schwerkranker, Bett-
lägeriger und sterbender Personen 
einzugehen, ihre Erfahrungen und 
Leistungen wertzuschätzen und Er-
innerungen wach werden zu lassen.

Rufen Sie an: Wenn Sie Rat oder Un-
terstützung brauchen, wir sind gerne 
für Sie da! 

Kontaktperson für St. Gallen
Ulrike Malle, Tel. 0650 541 09 14 

Sie bekommen auch kostenlos Infor-
mationen über Patientenverfügung 
und Vorsorge-Vollmacht, Familien-
hospiz- und Pflegekarenz.

Mag.a Paula Glaser
Tel. 0676 442 06 61
admont@hospiz-stmk.at 
www.hospiz-stmk.at

Werde auch DU Teil 
von uns

Liebe Vereinsmitglieder und alle die 
es noch werden wollen, unser Verein 
ist gut in Form. Das ist kein Zufall, 
sondern mit Arbeit verbunden.
Es hängt damit zusammen, dass un-
sere ehrenamtlichen Mitglieder:innen 
ihre individuellen Fähigkeiten einbrin-
gen, damit alles gut läuft.
Daher: Werde auch DU Teil in un-
serem Pensionistenverband, ent-
weder als Mitglied oder Funktio-
när:in.
Wir freuen uns auf DICH!
Herzlich, Obfrau Lisi Well

Wusstest du schon, dass du als
Mitglied viele Vorteile hast?
Adler 10 %, Hervis 5 %, Metro 10 %, 
Neuroth 10 % – gegen Vorlage des 
Mitgliedausweises.

Die Welt dreht sich schnell –
wir reisen mit.
Sicher Reisen mit Seniorenreisen & 
RL Lisi Well, Frühjahrstreffen Ibiza 
am 2. Mai 2024, Anmeldungen unter 
Telefon 0664 401 22 87
Ein perfekter Begleiter für Ausflüge 
und Reisen, der Rucksack vom PVÖ.
Das Vereinsjahr schließen wir mit der 

Weihnachtsfeier am 8. Dez. und ei-
nem Weihnachtsausflug am 16. Dez. 
zum Steirischen Adventsingen nach 
Kindberg, ab.

Auch 2024 haben wir viel vor –
auch neue Gebiete erkunden.
Faschingsparty, Mutter- und Vater-
tagsfeier, Frühjahrstreffen Senioren-
reisen Ibiza, Ausflug Rossbrand Rad-
stadt, Schneiderwirt und Kern-Buam 
Museum, Besuch im Parlament, 
Dolomiten 4 Tage BO Reise, Be-
zirkswandertag in Weiz, St. Gallener 
Wandertag, Ausflug Oststeiermark, 
Adler und Weihnachtsausflug, Weih-
nachtsfeier.

• Jeden ersten Freitag im Monat:
Stammtisch mit Gisi & Hilde im
Clubraum.

• Jeden ersten Donnerstag:
Wandern mit Frieda & Franz,
Treffpunkt um 14:00 Uhr FF.

• Das Bezirksbüro ist Montag von
09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet.

Eine schöne Wanderung mit 
Wanderbegleiter „Franz“

Ehrungen unserer treuen Mitglieder

Pensionistenverband St. Gallen

Gemeindenachrichten Dezember 2023
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